
BrignZe Befehle.
Die Cipiraine

»nd befehlshaben
de Olfijiere von
Conipanien in der
Sien Brigade, 7t
Division, Pa. Mi-
l>'j- werde» ihre re-

UW spektive» Compa-
nie», völlig ausge-

> rüstet, so wie es
' das Gesetz erfor-

z»r Parade
versammeln, am ersten Montag im Mai, wo-
von die Eapitaine ihren respektive» Compag-
nien gesetzmäßige Nachricht geben werden,
von den Plätzen wo sie zn paradiren haben.
Und den freiwilligen Capitaine von freiwilli-
gen Compagnien, wird ebenfalls Nachricht
gegeben,.daß sie ihre Compagnien auch am

ersten Montag im. Mai paradiren laßen, wo-
von sie gesetzmäßige Anzeiqe geben sollen.

Die verschiedenen Batallionen haben sich
wie folgt zur Parade und Inspektion zu ver-
sammeln :

Das 2te Batallion des Äten Regiments,
befehligt von Lient. Colone! D a n i e l H.
Bastia n, auf Montags den lvten Mai,
in MillcrStaiin.

DaS Iste Batallion deö 2ten Regiments,
befehligt vo» Colone! Harrifon M t l-
t e r, auf Dienstags den Ilten Mai, in Fo-
gelsville.

Das Iste Batallion deS sten freiwilligen
Regiments, befehligt von Colone! George
W e n » e r, am Mittwoch den lZtcn Mai,
in Allentaun.

Das 2te Batallion deS 4ten Regiments,
befehligt von Lieut. Colone! Sam K i st>
l e r. auf Freitags den 14. Mai, in Lynnville.

DaS lste Batallion des 4t?» Regiments,
befehligt von Colone! Owen Säger,
a»f Samstags den lSten Mai, in SagerS-
ville.

Das Nie Miliz Regiment, befehligt von
Lient Colone! W m L i ll y, auf Montags
den I7ren Mai, in Lehighton.

DaS Ske Batallion deS öten freiwilligen
Regiments, befehligt von Colonel G eorge
W e nner, auf Dienstags de» I8ie» Mai,
in 'i!>eiövort

DaS Iste Batallion deS 3>e» freiwilligen
Regiments, befehligt von Colone! George
Smith, anf Mittwochs den löten Mai,
am Hiwse von Joseph Hunsicker, in Heidel-berg.

DaS Iste Batallion des lsten Regiments,
befehligt von Colonel Chas Ede! inan,
auf Donnerstags den ?l)ste» Mai, am Hau
se von El» Steckel, in Süd Wheithall.

Das Batallion, freiwilliges Regiment,
No. 3, befehligt von Lieut Colone! H e r-
m a n R Ii pp, auf Freitags den 21. Mai,
in TirrlerStann.

DaS 'Ae Batallion deS lsten Regiments,
befehliat von Lieni. Colone! Chas. Tror
e l, anf Samstags den Z2sten Mai. in Allen-
taun.

Alle Batallionen werden um ll)Uhr Mor>
g!'«s formirt, wovon man Obacht zu nehmen
deliebe.

Die Adjutanten und befehlshabenden Of-
fizieren vo» Compagnien werden ersucht ihre!
ReturnS an obeugemeldeteu Tagen an
ein,»händigen

C ipitaine vi?» Miliz Compagnien werden
besonders aiifqefordert, ihre EnrollinentS
vünkilich naci> dem Gesetz zn niachen. Sllle
Mannspensnkn zwiftlie» dem Alter von IS
und 45 niüßen einrollirc werten, ausgenom-
men diejenigen die das besetz befreit. Die-
:?ri!f,e» zwischen dem Alter von 18 und 2 >

sind nicht verpflichtet Miliz Dienste z» t.wn
?müssen aber demungeachtet eiuroUirt wer«
den.

Sellien die Colonels wünsiben eine Abän-
derung in dem bestiminien Play zur
lion ihrer resoeklive» Baiallioiien zn m'clien,
so sind dieselbe ersucht in der Druckerei des!
" Lecha PatriotS" aiiznrnfe», nnv solche qe
wnnschte Veränderung anzugeben, welche
puukilich besorqr werden soll.

D e Strafe für Nichtßeiwohnung bci Pa.
radcn ist Sl> Ceiiis.

Nenbeii Strauß, Vrig. Ittsp.
der 2ien Br>g. 7ten Division, P. M.

April 13 nqbß^
Neue Aitkunst.

Der Unterzeichnete, dankbar für genossene
Kundschaft, bittet um Erlaubniß den Ein-
wohner von Allentaun und Umgegend anzu-
zeigen, daß er soeteu empfangen bat und im
Zugriff steht ein großer und brillianter Slock
von FrnbjihiS und Sommer Mutcr auszu-
packen, welcke er versichert fnhlr so niedrig
verk.inseu zn können, womit die Käufer all-
gemein zufrieden sein werden. Sein Stock
besteht, uuier andern, aus folgenden

Trockenen Glltern :

Brettes Tuch und Cassinieren von verschie-
denen Zlrten und Preißen, SatinettS, Ken-
lücky leanS, ein sebr schönes Assortiment
braune, goldene Mirture » andere !weedS,

jur Röcke, Zweed Cassnnere, Fäncy
Gambrocns, Monierey Caffimere, Califor-
nia Ltreips, Banmwoll-Plaies und Sirrips,
Sommer Tuch, Velvet Cord, 'Hork
droo», French Eassimere, Seiöe, Sairin,
?)!ürsailes und antereS Westenzeng, Dreß
Seive, Bombazines, Alpaccas, Monslin de

in?, Manchester, Scoich und einheimische
inghamS, Painted Lawns und BalzerineS,

Borage, Ney, Tbibcl u andere Fancy Som-
.!> nalirnisilie Gingbam? nnd an-

Strumpf,, Stocks, v'emtekra
gen nno Bnscn, Läce?, Edgings, Bodiiietts,
lackaeiis ic. Ebenfalls: ein sebr große,
Vorrats PrintS, worunter sich ein urner
S?tyl der berühmten Meriuiack Pr.ntS befin-
det?ebeisalls, ein bubscher Vorrats Para
so!S unv UmbrellaS, Palmlaub- und Leghorn
Hule,».

GrocerieS:
AIS: fasste, Zucker, Tbee, Chocolate,

Melasses, Honig, Makarele, Schäd. Salz,
Kenurze zc -Gleichfalls: C»>

vollständiges Assortiment Glaß-, Quieus-
und E> dene-Waaren, i>. s. w.

Alle die obige Gnier-wie auch solche die
Ni>ln best,rieben ssiio?werden an einem gc

Elia» Mery.
Tplil IS. nqdv

Die Schiffahrt geöffnet!
Die Lecha Transportations-Gefellfchaft.

Die Eigenthümer dieser alt errichteten Linie, geben Nachricht, daß sie
.» r.AVnun bereit sind alle Arten KaufmannSgüter, an ihrem alt«» Stand, zu

an Brock'S LadungSplatz, der erste unterhalb der Vine St.
an dem Delaware, nnd nach Uardleyville, Taylorsville, Nenhope, Ga-

sten, Bethlehem, Allentaun, Mauch Ehnnk, Penn Häven, Wheit Häven und WilkeSbarre

zu Verschissen. Sie sind ebenfalls vorbereitet Gilter von und nach Neuyork nach WilkeS-
barre, und allen Zwischenplätzen, den Delaware, Raritan und Lecha Canälen, und dem Le-
cha »nd SnSquehanna Riegelweg entlang, zu schiffen. Kaufleute welche Güter von Neu-
york zu verschiffen haben, belieben bei den Herren Barnet und Beidlema», Nmo. K4, Dey

Straße anzusprechen, welche alle nöthige Auskunft geben werden. Güter durch diese Linie
verschifft, gehen mit JamcS u. S. Nelson'S Linie von SloopS von Neuyork nach N- Bruns-
wick, durch die Sloop For oder Greyhound, welche an dein Albany Basin, am Fuße der
Seder Siraße, Nord River Seite, der Stadt Neuyork zu treffe» ist. Kanfleute und andere

' die Waaren von Neuvvrk nach irgend einem der obigen Plätzen zu verschiffen haben, finden
diese Route die kürzeste uud geschwindeste.

Dieselbe besteht aus zwei und zwanzig erster Elaße gedeckten Boten,
nnd werden geleitet durch nüchterne und dienstwillige Capitaiue. Wir hoffen daß uuserc
lange Erfahrung in diesem Geschäft, und pünktliche Beobachtung der Interessen von Kun-
den, uns ihre ferner» Unterstiitzung sichern wird.

Agenten: Ei g e,, thü m er -

H. S. Moorhead, Philadelphia, P. S. Michler, Jacob Able,
Joh» Ovdycke, Easto», McEcerS Forma», Wm. Muirhead,
Henry C Gütter, Bethlehem, Joh» Opdycke, Drake und Hulik,
AugnstuS I Ritz, Allenta»», A. Wright u. Nephew, R. Kent,
R n»d C Lockbart, Mauch Cbunk, H. S. Moorhead, Pretz, Säger, u. Co.
A Pardce und Co, Penn Häven, Selfridge und Wilson, John Romig,
Horton und BelleS, WilkeSbarre,
Barnet und Bidlemau, Neuyork,

Able, TVilso», und (50.
Allentaun, März 23, nq?3M

Ein e V erleg?! ng.
CharSes 2. Massey,

Uhrmacher in der Stadt A lle nt au n.
Ergreift diese Gelegenheit seinen Freunden und einem geehrten Publikum anzuzeigen,

oaß er sein Geschäft eine kurze Strecke östlich von feinem alle» Stand, auf der nämliche»
Seite der Hamilton Straße, und zwar nur eiinge Tbüre» unterhalb der Friedensbote Dr»
ckerei, und folglich der Reformisten Kirche gegenüber verlegt hat; und ohnlängst von Phila-
oelphia »nd Neuyork mit dem schönste» Stock in sein Fach gehörenden Waaren zurückge-
kehrt ist, welcher »och je in Allentaun znm Verkauf angeboten wu-de, und welcher nun in
Zusatz zu seinem Vorigen ein vortreffliches »nd glänzendes Assortiment ausmacht. Sein
Stock besteht unier ander» aus folgende» Waaren:

Messingnen Hausubren mit Kasten, an den atterniedrig-
sten Preisen; goldene nnd silberne Patent-Livcr Sackubreu ;

alle andere Arten Sackubren, zu zablreich luer aiizusilbren.
ferner . Silberne Thee- und Suppen-Ldffel. Ebenfalls :

Eine prachtvolle und unübertreffliche Auswahl goldene Finger- uud Ohrrin-
ge ; sehr schöne Lrustnadeln,

Nebst einer der besten Auswahlen goldener und silberner Brillen, worauf je ein menschli-
ches Ange geblickt hat, passend für jedes Alter ; goldene und silberne Lead-Pincil-Cäses, ».

sonst alle Arten Waaren, die zn seinem Geschäft gehöre».
Obige Waaren hat er, da er einen großen Stock eingelegt hat, sehr billig erhalte», nnd

km« dieselben demzufolge anfdie rechte Art, »ämlich billig wieder im Kleinen ablaßc», und
glaubt behaupten zu dürfen, wohlfeiler als es je in Allentaun geschah.

Reparaturen die in sei» Fach einschlagen, werden billigund pünktlich besorgt. Auch steht
er für eine« gewiß?» Zeitraum für alle Artikel die feine Werkstätte verlaße» gut.

Er ist dankbar für genossene Unterstützung nnd ladet daS Publikum ei» anzurufen und
seinen Stock zn besehen, indem alles nnentgeldlich gezeigt wird. Geschieht dieS, so fühlt er
versichert, daß dasselbe sich bald überzeugt haben wird, daß seine Waaren unübertrefflich
und sehr wohlfeil sind ; welches dann feine Kundschaft immer mehr und mehr vermehren
und er fernerhin sich angeiriebea fühlen wird, ein lebhaftes Dankstfühl für dieses gezeigte
Wohlwollen in seiner Brust zn nähren?nnd er gibt daS Versprechen, daß es jedenfalls gc- >
scheke» soll.

Charles S. Massey.
Alpriu. ngbv I

Lecha ÄeWcmSichkeitS Linie
zur Verscdiffunft von Kanfmnttus-lHttter

zwischen Philadelphia, ?)ardlawille, Taylorsville, Nen-Hope, Easton, Beth-
lehem, Allentaun, Mauch Eljunk, Penn Häven, Whites Häven, W'lkes
barre, nnd allen dazwischen gelegenen Oerlern dem Delaware und Lecha !
Canal, und Lecha und Snsqnehanna Niegelweg entlang.

Der Eigenthümer stattet den alten Kunden die- !
skr Linie, fnr die liberale Kundschaft, hieznvor er- s

ZZßs Bsi halte», hierdurch Dank ab, und bittet um eine!
Fortdauer derselben. In Zusatz der große» An-
ial'l Böte», die er von seinen frnheren Gesellschaf-
lern (Edelman nnd Bachman) gekauft hat, hat er

zwölfNene und Erira Gute erhalten, welche alle von nüchternen, fleißigen und sehr
willfährigen Capiiäue geleitet werden. Da er ciue große Anzahl Böte hat, so ist er da-
durch in den Stand gesetzt, jeden Tag der Woche (wenn nöthig) von Philadelphia (So»u- !
tag ausgenommen) eines oder zwei, für obenbenamte Plätze abzusenden. Alle Aufmerk- j
samkeit wird dnrch die Agenten an den verschiedenen Stellen beobachtet, »in Güter die >
burch diese ?i»ie verschifft werden, sobald alö möglich fortzuschaffen.

Kanfinans'Giiter von allen Beneniiuniien werden in Pbiladelphia, an dem ersten Wbarf i
der Herren Carlisle und GaSkell, Race Straße, a» der Delaware, in Empfang genomen -
Er wird auch Guier von Nen Uork nach WilkeSbarre, »nd allen Zwischen Plätzen, dem!
Delaware, Raritan, nnd Lecha Hanal, nnv dem Lecha und Slisguehanua Riegelweg ent- !
lang verschiffen Diejenigen die Güter von Neu Uork zn verschiffen haben, belieben an
Boards der Trenton S-t ooners anzurufen, nämlich : Der Mary P. Stevens, Emma, !
Mercer, und JamcS Madison, an dem Alban» Bast», Fng der Cedar Siraße, Nord-Riv- !
er, allwo sie alle nothwendige Auskunft erhalten können.

Kailfmanns-Gnler die durch diese Linie von Neu ?)ork verschifft werde», gehen mitJona- >
than S. Fisch und Comp's, Linie von Schooner?, welche am Fuße der Cedar Straße, Al-
bauy Ball», Nord River, zu treffen sind, von Neu ?)ork nach Trenton.

Der Eigenthümer hat greße nnd bequeme Stohrhäuser z» Easton, Freemansburg, Beth- !
lchem, Allentaun, Weisport, Mauch Chunk, Wkiteö Häven und WilkeSbarre.

Kaufleute nnd Andere die Güter von Ne» Aork nach irgend einein der obigen Plätzen zu
verschiffen haben, finden diese Route die allcrschnellste.

I. G. C o o k, Eigenthlimer.
Agenten:

Carlisle und Gaskell, Philadelphia, William Hecker, Alleutaun,
Stephen Long, " Lewis Weiß, Weißport,
George W Honsel nnd Co. Easton, Asa Packer, Manch Chnnk,
G u A- Bachina», Freemansburg, Horton uud Boles, Wl'ite Haveu,
Nace und Sleckel, Bethlehem, Horton und Boles, WilkeSbarre.

N a ch Weisungen:
Philadel phi a?A. Wright und Nephew, AI. Derbyshire, William S. Smith

nnd Co , Nidgn'a» und Budd, Anderson, White und Lippincott, Jordan uud Gebender.
Waterman uiid ?)on»g, Waterman und OSbourne, Peter Sites, M. Trump und Söhne,
Henry Crosky, John MciZlinleck.

ilkesbarr e?Zeba Bcnnet, H. McTilchrist, Martin Long und Co. E. Carey,
Jsaac Wood.

vi e Ii ?) o r k?Mablon Buckman, Daniel D. Conover, Samuel Meiler, und die Capi-
täne der Trenton SchoonerS, welche I. S. Fisch und iZo. angehöre».
''lpril 13. nqbv

Union Gnalden !

» Ihr habt Cuch in voller Uniforui,
N zur Parade z» versameln, auf Sam- !

st'gS den lsten Mai, nm 12 Übr

KM M»tagS, am Gasthanse von E l Y
Siecke!, IN Süd Whtitkall, Tau».

?I / schip, Lecha Cauitty. Punkiliche Bei-
wohnttng ist erwartet. Auf Befehl

«S»--.dis CapitainS,

lesiah S.
39, nqZni

Entlaufenes Rind.
Es entlief dem Unterzeichne-

ten, i» Lowhill Taunschip, vo»
der Plantasche deS Jacob Derr,

einigen Tagen ein zweijähr-
iges Rind. Daßelbe ist von brauner Farbe,
mit weiße» Flecke» nm den Kopf. Wer ihm
Nachricht davon gibt, wird billigbelohnt.

Strau,'!.
April 13, uq3>»

Verhör Liste
für den MaiTer in i n, 18-t7.

Charles Heilmaii und Frau gegen Levy
Woodriiig, Adm'vr. des verstorbene» Daniel

G. I. Scholl gegen Joh» Kanl und Asia
Röhn als Garnifhee.

! Henry Defch gegen Joseph Tool.
! Derselbe gegen Denselben.
! WiUiai» H. BoaS gegen William Craig.

Jcsse HickS gegen Thomas Stähler.
! Beiljanlin Fogel gegen Jacob Hart und
! Grundbewohner.
! Nichclas Schlauch's Er'orS. gegen Den-
! selben.
I Dieselbe gegen Dieselbe».

Diesllbe gegen Dieselben.
George Klei» gegen David Stein.
Daniel Keck, Jndorsie von Wm. Keck ge-

gen Thomas Eoeritt.
! Daniel Seibert gegen Dav. Seibert.

j John Bieber'S Er'orS gegen Daniel Helf-rick und Gruiidbewohuer.
Die Republik von Peiinsylvanie» gegen die

Echnl'Direkroren von Allentaun.
William Schul gegen Jonas s>eß.
Simon Lie gegen Mandes Albright.
Snno» Lie gegen M. Albright».' Fran.
David Sien, gegen Marn Engklma», Ad-

miiiistratrir des verstorb. Geo. Engelman.
Joseph Line gegen Jacob Ueberroth.
Joshua Miller gegen lac V. R. Hnnter.
Andreas Bttchnia» geaen David Frey.
Da»iel Bastian gegen Fianna Bastian.
George Uäkel gegen Jacob Hallman.

Lifte fnr die zweite Woche.
Nath. Miller'S Nutzen gegen F. Miller.
Derselbe gegen Denselben.
Derselbe gegen Denselben.
JoneS und Boker gegen Charles Jkrie.
Jacob Zimerman gegen I. Ann Frey und

John Nothstein.
Sarah Schncrr's Nutzen gegen EliaS Zell-ner
Dieselbe gegen Godfried Peter, jnn.
Dieselbe gegen EliaS Laubach.
Dale, Remington nnd Roß gegen C- Ihne.
Jacob Schwenk gegen Hinkel.
I D. Boas gegen Rich R- LeverS.
Jacob Walbert gegen Heu. Kramlich und

Andern.
Elisabeth Bleiler gegen Daniel Helfrich

nnd Grnttdbcwohiier.
Jos. Freyman gegen Sani. Frankenfield.
Christopher Seibert gegen AmoS Antrim.
Joseph I. Albright gegen Hnnter n. Mil-

ler, mit Nachricht a» die Assigiiics.
Heideiireich und Kutz gegen Dl. Helfrich.
Daniel B Kutz gegen Daniel Helfrich.
Eckel, Späiigler und Raigucl gegen Dan-

iel Helfrich uud Grundbewohner.
Anna M. Snvder gegen John Heimbach.
Brader und Aoung gegen Cbas. Knanß.
Die Lecha Eaiinty Bank gegen Geo. Wen-

uer uud Ander».
Philip Metzger gegen Daniel und Edwin

Keiper.
John Haintz gegen Benjamin Haintz.
C. L. Arnold nnd A. Zerfaß gegen George

Weimer.
! Samuel Marr's Nutzen gegen Beiij. S.
!Levan.

Derselbe gegen Stephen Balltet, juu.
Derselbe gegen Paul Balltet, jun.
Catharina Henry gegen Geo. S. Lander.
Henry Jordan gegen Samuel Snyder.
Jacob S. Helfrich gegen David Stein, D.

B. Kutz uud Ander».
Jsaac L>iintz gegen Nathan Whitely.
Peter Trorel gegen Henry Gnlh.
Samuel Frankenfield gegen John Kratzer.
Jonathan und Renbeii Neuhard gegen I.

Kratzer nnd John Scherer.
William Frey gegen E- E .Hemingway.
Jacob Gackenbach gegen Edward Beck.
George Bortz, Erecmor des verstorbenen

Jacob Bortz, gegen Jacob Bortz.
Emeline Heß gegen Jesse M. Line.
Die AdministraterS der verstorbenen Bar-

bara Deibert, gegen Daniel Deibert.
Rich. R. LeverS gegen Sani. Lightcap.
Edmund Aost gegen Peier Ludwig.
Charles Wenning und Frau gegen Peter

Smoyer.
David Roth gegen George S. Lander.
Daniel Säger gegen George.S. Lander.
John j»ii. gege» Samuel Moyer.
Hunier und Miller für den.Nutzen ihrer

Assignies, gegen D. und I. Fatzinger.
Heury Ftschel gegen losiah Kern.

Nathan Miller, Proth.
März LS. ' nqüm

Neuer Schuhstehr,
in der Stadt Allemaii».

Der Unterzeichnete macht hiermit seinen
Freunde» »nd dem Publikum im Allgemeinen
die Anzeige, daß er einen »e>zen Schulistohr,!
in dem Süd-Westliche» Ecke des Markt!
Vierecks, gegettüber Grim und Reningers
Stohr eröffnet hat, allwo er immer nun Ver-
kauf auf Hand halten, und auf Bestellung !
verfertigen ivird:

Feine Stiefel von 5Ü 50 bis 5 'ZS >
Grobe " von L bis !! Ä-Z

alle Sorten Weibsschnhe von verschiedeneu
Preisen; GaiterS; Halbstiefel ; Slippers,
Kinderschuhe vou allen Größe» ; »nd über-
haupt alle solche verschiedenen Sorte» Schn-
he und Stiefel, die uur in einem wohl einge-
richteten Schuhstohr zu finden sind, welche
alle er gesonnen ist, an billige» Preise» e»t
weder für Cäsh oder im Austausch für Lau-
desproducte zu verkauft». Da er immer vo»
den erfahrenste» Schuhmacher Geselle» in
Bcschäftignng hat, die unter seiner eigenen
Aufsicht stehe», so schmeichelt er sich, alle die
bei ihm auinfeu mögen, beides in Schönt e»
»nd Dauerhaftigkeit befriedige» zn könne».
Cr ladet alle daher ei», besonders die jnnge»
Leuten der Stadt AUeniann »nd Umgegend
bei lbm anzarufen und fein vortreffliches As'
sortiment Schuhe und Stiefel nach der neue-
sten Mode verfertigt, in Augenschein zu neh- 5
men.

Flickarbeit nnd neue bestellte Arbeit, wird
aufs pünktlichste besorgt werden. Auch hofft
er, durch gute, schöne, dancrhafte Arbeit und
billige Preisen einen liberale» Tbeil der Ge- j
wogeiihtil deö Publikums zu erhalle», für
welches er sich immer würdig z» mache» Wi-
chen wird.

William
April , q^-,!

Ein fernerer Beweis;
Daß der Grundsatz eine Krankheit zu ki? .

rireu darin besteht, daß man den Körper rei« >
nigt und läutert, mit den Gesetzen welche die
animalische Ockonomie leitet, vollkomen über-
einstimmt ; und wenn es gehörig ausgeführt
wird, durch den Gebrauch von Wright's In» ')>
dianischen Vegetabilischen Pillen, gewiß die
Abschaffung einer Krankheit herbeiführen
muß, bieten wir folgende Zeugnisse von Per'
fönen von hohem Rufe in Neuyork an, die
neulich von den hartnäckste» Beschwerden ge-
heilt worden sind, durch den blosen Gebranch
von Wright'S Indianischen Vegetabilischen

.Pikendes N. Amerikanischen Gesundheits-I Kollegiums.
C er t ifi taten von Kuren.

Aus lamaica, Long Island.
Doctor Wm. Wright:-Mein Herr,?Mit

großem Vergnügen kann ich Sie benachrich-
liqe», daß ich vollkommen von Dyspepsia,

! von fünf Jahren Dauer, geheilt worden bin,
! dnrch den Gebrauch von ihre» Jndian Vege-
table Pillen.

Vorhergehends ich ihre berühmte Medizin
gebraucht, war ich unter der Aufsicht verschie-
dener Aerzten, und wendete allerlei Mittel
an, aber ohne Erfolg. Nachdem ich eine 25
Cents Bor von ihre» Pillen gebraucht hatte,
erfuhr ich solchen Nutzen, daß ich mich ent«
schloß dieselbe fortan zu gebrauchen, nach ih-
rer Attweißnng, welche ich froh bin zu wel,
den, eine vollkommene Heilung herbeiführte.
In Dankbarkeit gegen Sie nnd für den gro-
ßen Nutzen den ich empfangen und ebenfalls
in der Hoffnung daß andere ähnlich Leiden-
den angetrieben werden mögen ein Versuch
von ihrer ausserordentlichen Medizin zn ma-
chen, überschicke ich ihnen diese Angabe, die
sie mit dem Namen bekanntmachen können,
falls sie es für schicklich befinden.

Der Ihrige, G. C. B l a ck.

Ans der Stadt Neu Zlork.
Dr. Wm. Wriglit :-Mei» Herr,?Auf ihr

Aiirathen, machte ich vor einiger Zeit zurück
eine» Versuch von Wright's Jndian Vegeta-
beln Pillen deö Nord Amerik. GesuudheitS«
Kollegiums, und behaupte gewissenhaft, daß,
«m daS Blut zu reinigen und das System zu
erläutern, ich durch deren Gebrauch mehr
Nutzen erhielt als von einiger andern Medi-
zin die mir vorher bekannt war.

Ich bin, mein Herr, mit vielem Dank, ihr
lintcrthänigster Diener, E, M. T a te,

No. «0 Hammersly St Neuyork.

Aus Warwarssng, Nenyork.
! Mein Herr-Ich war feit einigen Jahren
! mit innerlicher Schwäche behaftet, begleitet
zu Zeiten mit Schmerzen in der Seite und

Zaudern schmerzhaften Anfällen. Nachdem
ich verschiedene Medizinen ohne Erfolg ge-

braucht hatte, überredete »iich ein Freund
ein Versuch von Dr. W> ight'S Jndian Vege-
tabilischen Pillen zu mache» welche ich bereit
bin zn sagen, meine Krankheit auf wunder-
bare Weise gelindert haben. Ich habe die
Medizin bereits unreine kurze Zeit gebraucht,
und habe kein Zweifel, daß, durch Auhaltsam-
keit des Gebrauchs nach ihren Vorschriften,
ich balde gänzlich hergestellt sein werde. Ich
empfehle bereitwilligbesagte Pillen alle» ähn-
lich behafteten Personen, mit dem Glaube»,
daß daS nämliche Resultat ihrem Gebraiich
folgen werde. Der Ihrige,

Henr » A. A o o t e,
Warwarsing, Ulster Co. Neuyork. '

Agenten fnr Lecha Cannry.
Reuden Guth, n. Co., Allentaun,
Peter Miller, Sägersville,
Samuel Camp, Neu Tripoli,
H. S. Getz, Steiusville, »

Jenas Haas, Lvnnvilke,
Ephraim Trorell, Fogelsville,
Wm. Kern, ZDber Macngnie,
Meitzler ». Erdman, BreinigSville,
V. Uodder, Trerlertauu,
Aaro» Erdman, Millerstaun,
Reiiben Faust, Emaus,
Charles Wilma», Sauco» Valley,
Wm. Frey, und Co, CcoperSburg,
Levi K»err, Clausville,
Ludwig und Weaver, Macunaie Square,
Charles Hittel und Co, S. Wheilhav,
Charles Ritter, Rittersville,
John Harmony, Jacksonville,
Levi Kistler, Lynn Taunschip,
Nathan Geilnau, Germansville,
I. und P. Groß, Schnecksville,
Balliet und Levan, Nord Wheithall,
John H. Kanl, do do
Howe» und M'Kee, Siegfrieds Brücke,
P. n.J Laubach, Laubachsville,
Naiha» Fegely, Craneville,
Die Popiilärität von WrightS Pillen hat

eine Anzahl Grnndsatzlose Mcnsche» a»f den
Gedanken gebracht, dieselbe nachznsälschen,
und somit abgesehen von dem Wohle der Ge-
snndhcit ilirer Mitmenschen, gedenke» sie sich
ein Auskommen zuzusichern. Um diesem Ue-
bel vorzubeugen, haben wir neue Labels er-
halle», worauf der Name von Wm.Wright
mit der Feder geschrieben gefunden wird, und
zwar auf dein Deckel der Bor.?Keine ande-
re sind ächt.

Haltet es im Andenken daß keine indiani-
sche Pillen ächt sind, wen» nicht der Name
von Wm. Wright geschrieben auf dem Deckel
der Bar steht.

Offices znm Verkauf dieser Pillen sind No.
16» Race Straße, Philadelphia ; 198 Tre-

mont Straße, Boston, nnd ZBB Greenwich
Straße, N. Zork.
April l!j. nqll

A tl) tul! g :

Columbia Neifel Rangers !
?s

.

Ihr habt Euch i» .voller Uni-
form und sauberm "Gewehr zur
Parade zu versammeln, am Sam-

M stag den Bte» Mai, präcis u», l
Uhr Nachmittags, am j>a»se von

tAU PeterLin tz, in Lowhill Tsp
,

6"un!y. Puukilich, Be..
?I /

Wohnung wird erwartet, indem
»A/ abwesende Mitglieder ein Thaler
Ms Strafe unterwoife»

Auf Befehl von
Jonath. Zittierinan, Capt.

Avril 12. ?q!,n

Wi ntcrs Pferde Ärzt,^
,st aklhirr wohlfeil ;» verlangen.


